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Hirnverbrannter
Blödsinn
kam kürzlich unserem Mitarbeiter Peter
Heisch auf den Schreibtisch geflattert. Es

handelt sich um ein «Informationsblatt zur
eidgenossischen und europäischen
Besinnung»

Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

DI er gesetzte Herr zu einer
Frau am Badestrand: «Sie,

isch das öppen Iren Bueb, wo deet mit
mim Schtrandhuet Sand umetrait?»

«Nei, min Bueb isch dää, wo jetzt grad
uusprobiert, ob Iren Transischterradio
under Wasser au lauffi. »

Geschter bini fasch über
de Bodesee gschwumme.

Drüü Meter vor em Ufer hani gmärkt: ich

mag nüme. Doo bin! halt as Schwiizer
Ufer zrugg gschwumme. »

Sie gsehnd eso richtig erholt
uus. Scho Färie ghaa?» -

«Ich nid, aber de Chef.»

Sie zu ihm: «Neinei, nid hüür
scho wider an FKK-

Nacktschtrand wie sletscht Johr! Ich wett
wider emol es neus Badchleidli, du Giiz-

gnäpper!»

Zu zweit quälen sie sich per
pedes durch die Wüste

Sahara. Auf einmal der eine zum andern:
«Waartisch gschwind uf mich? Ich ha
Sand i de Schueh. »

DI er junge Mann wartet aufs
Tram. Neben ihm wartet

eine holde hübsche Blonde ebenfalls
aufs Tram. Beide warten. Er überlegt
krampfhaft, wie er ein Gespräch anzetteln

könnte. Endlich fällt ihm etwas ein:
«Sägezi, Fräulein, isch es nid schön, eso
mitenand alt zwäärde?»

H
'

err Ober, dä Fisch isch nid
• frisch.» - Der Ober:

«Tüends mer bitti bitti en Gfale: sind Sie

tapfer, ässed Sie dä Fisch! Ich ha mit em
Chuchichef hundert Franke gwettet, das
ich en no cha verchauffe. Ii-verschtande
mit fifty-fifty?»

wr eisch was isch Karriere?
Wänn eine öpper aa-

schtellt zum de Rase mäie und sälber
Golf schpilt, zum Bewegig haa. »

«Isch dCassata frisch?» —

«Händ Sie gmeint,
mer wärmid amigs diä

vo geschter uuf?»
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